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Frankfurt zu Fuß erleben 
 

Startpunkt: Frankfurter Hauptwache 

Endpunkt: Mainufer 
 

Frankfurts Kontraste „erlaufen“: moderne Hochhausarchitektur und historische 

Bauwerke; Shopping-Meilen und geschichtsträchtige Highlights; Andy Warhol 

und Goethe.  

 
Hauptwache 

Von der Hauptwache aus führt der heutige 

Stadtgang entlang der Freßgass’ – der 

Gourmetmeile Frankfurts – Richtung Alte Oper. 

Von dort aus durch die berühmte Nobel-

Einkaufsmeile Goethestrasse, wo Juweliere und 

internationale Top-Designer um die Gunst der 

Käufer wetteifern, zurück zur Hauptwache, dem 

Ausgangspunkt der Zeil. Wem das Angebot auf der 

Goethestrasse zu exklusiv war, der findet vielleicht  

hier – auf Deutschlands umsatzstärkster  

Einkaufsmeile – etwas Passendes. 

 

Über die Neue Kräme geht es weiter vorbei an der 

Liebfrauenkirche zur Paulskirche, Sitz der ersten 

deutschen Nationalversammlung. Weitere 

geschichtliche Höhepunkte sind der  Römer 

(Frankfurts Rathaus) und der Kaiserdom, die 

ehemalige Wahlstätte der deutschen Könige.  

 

Vom Römer aus ist es nur ein Katzensprung bis zum 

Mainufer. Von hier aus gelangt man über den 
 

Rathaus Römer 

Eisernen Steg – von dem aus man übrigens einen traumhaften Blick auf die  

Frankfurter Skyline genießen kann – auf die andere Mainseite. Hier erwartet 

den Besucher das Museumsufer, mit einer Aneinanderreihung hochkarätiger 

Museen und Ausstellungshäuser.   
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Alt-Sachsenhausen 

Ebenfalls jenseits des Mains liegt das historische 

Stadtviertel von Alt-Sachsenhausen: Bei einem 

Gläschen selbstgekeltertem Apfelwein und der 

berühmten Frankfurter „Grie Soß“ (Grüne Soße) kann 

man das bisher erlebte Revue passieren lassen und 

überlegen, welches der vielen Museen man am 

nächsten Tag etwas genauer unter die Lupe nehmen 

möchte:  das Museum für Moderne Kunst oder 

vielleicht doch lieber das Geburtshaus Goethes?   

 

Wem das Laufen zu anstrengend ist, kann an 

Wochenenden und Feiertagen einige der 

wichtigsten Frankfurter Sehenswürdigkeiten 

auch vom Ebbelwei-Express – einer Oldtimer-

Trambahn – aus erleben.  
 

 

Ebbelwei-Express 

 

Weitere Informationen und Auskünfte bei der Tourist Information im 

Hauptbahnhof oder bei der Tourismus+Congress GmbH Frankfurt am Main, 

Info-Hotline: 069 – 21 23 88 00, Fax: 069 – 21 23 78 80,  

www.frankfurt-tourismus.de 

 

Kontakt: 
Tourismus+Congress GmbH Frankfurt am Main, Kaiserstraße 56,  
D - 60329 Frankfurt, Tel.: 069 / 21 23 88 00, Fax 069 / 21 23 78 80, 
e-Mail: info@infofrankfurt.de, Internet: www.frankfurt-tourismus.de. 
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